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Redaktion „Aus dem Gemeindehaus Holziken“, Marco Bieri, Gemeindeschreiber 

 

Vom Gemeinderat 

 
Neues Spitex-Modell ab 01.05.2019 
Aufgrund der in den letzten Monaten getätigten Abklärungen wurde für die 
Gemeinde Holziken ein neues und wiederum massgeschneidertes Spitex-
Modell erarbeitet. Ab 01.05.2019 wird der Bereich der Pflege von der privaten 
Spitex-Organisation „Spitex Lindenpark“ aus Oftringen erbracht. Der Bereich 
der Haushaltshilfe wird weiterhin direkt von der Gemeinde Holziken organi-
siert. Frau Alexa Roesch, langjährige Spitex-Pflegefachfrau in Holziken, wel-
che seit Beginn der eigenen Spitex-Lösung dabei ist, wird direkt von der Spitex 
Lindenpark angestellt und weiterhin in Holziken tätig sein. Aufgrund des aktu-
ellen Auftragsvolumens sind für die Gemeinde Holziken 4 Pflegefachpersonen 
vorgesehen. In Anbetracht der bereits erfolgten Umstrukturierung der Abtei-
lung Haushaltshilfe im Jahr 2018 und mit der Spitex Lindenpark als Partner im 
Pflegebereich können mit dem neuen Modell sogar die Kosten im Vergleich 
zum „Gründungsmodell 2013“ gesenkt werden. Mit dem Knowhow aus dem 
gesamten Zentrum Lindenhof (Alters- und Pflegezentrum) in Oftringen kann 
sich Holziken auch in Zukunft auf eine hohe Qualität der entsprechenden 
Dienstleistungen freuen. Die verantwortlichen Personen der Spitex Lindenpark 
werden sich anlässlich der Generalversammlung des Gönnervereins Spitex-
Altersbetreuung Holziken am Mittwoch, 8. Mai 2019, im Gemeindesaal Holzi-
ken den Anwesenden vorstellen. Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 
 
Verbot von Wahlplakatwerbung an Kandelabern und auf öffentlichem 
Grund 
Am 20. Oktober 2019 finden die Erneuerungswahlen des National- und Stän-
derates statt. Wie in früheren Jahren bleibt das Anbringen von Wahlplakaten 
an Beleuchtungskandelabern und auf öffentlichem Grund und Boden verboten. 
Plakate, welche an den erwähnten Standorten angebracht werden, werden 
vom Gemeindebauamt entfernt. 
 
 
 
 



 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/Postagentur über Ostern 
Über Ostern ist die Gemeindeverwaltung/Postagentur jeweils wie folgt geöff-
net: 
 
Donnerstag, 18.04.2019: 08.00 - 11.45 / 14.00 - 17.00 
Karfreitag, 19.04.2019 Geschlossen 
Samstag,  20.04.2019 Geschlossen 
Ostermontag, 22.04.2019 Geschlossen 
Dienstag, 23.04.2019 08.00 - 11.45 / 14.00 - 18.00 
 

Von der Finanzverwaltung - Rechnungsabschluss 2018 

 
Einwohnergemeinde 
Die Rechnung 2018 der Einwohnergemeinde schliesst mit einem Er-
tragsüberschuss von Fr. 120‘892.36 (Budget Fr. 114‘900) ab. Das um 
Fr. 5‘992.36 bessere Ergebnis liegt somit etwa im Rahmen der Erwartungen.  
 
Allerdings zeigen sich einige markante Abweichungen bei den Ausgaben und 
bei den Einnahmen:  
 
a) Im Gesundheitsbereich fielen insbesondere die Ausgaben für die Pflege-

finanzierung (Gemeindeanteile an Alters- und Pflegeheime) mit Fr. 171‘300 
um Fr. 60‘200 tiefer aus als erwartet, da 2018 ein recht grosser Rückgang 
von pflegeintensiven Fällen zu verzeichnen war. Auch die Nettokosten der 
Spitex waren infolge Umstrukturierung der Abteilung Haushaltshilfe um rund 
Fr. 15‘000 tiefer als budgetiert.  
 

b) Bei der Sozialen Sicherheit resultierten Nettoaufwendungen von rund Fr. 
505‘400 (Budget Fr. 552‘400). Hier waren vor allem die Aufwendungen für 
die Sozialhilfe und das Asylwesen um rund Fr. 41‘000 tiefer als erwartet.  

 
c) Steuern: Die Nettoeinnahmen von 3,26 Mio. Franken verfehlten die Budget-

erwartungen von 3,34 Mio. Franken um rund Fr. 81‘600. Die Einkommens- 
und Vermögenssteuern sowie die Quellensteuern fielen zusammen rund Fr. 
115‘000 tiefer aus als erwartet, während bei den Aktiensteuern und den 
Sondersteuern (Nach-, Grundstückgewinn-, Erbschafts- und Hundesteuern) 
gesamthaft Mehreinnahmen von Fr. 33‘400 resultierten. 
 

d) Daneben resultierten in 3 Bereichen kleinere Mehrausgaben:  
Bildung:       Fr. 14‘000 
Verkehr:       Fr. 20‘000 
Umweltschutz und Raumordnung:  Fr. 11‘000 

 
Das betriebliche Ergebnis zeigt, dass der Aufwand um rund Fr. 98’000 tiefer 
und der betriebliche Ertrag rund Fr. 20'000 tiefer waren als budgetiert. Durch 
diese Netto-Minderausgaben konnten auch die Mindereinnahmen von rund Fr. 
82‘000 bei den Steuern aufgefangen werden. 
 
 



 
Überschuss und Abschreibungen ergaben einen Cashflow von Fr. 329‘700. 
Die Nettoinvestitionen – vor allem für den Schulhausneubau - von rund 2,18 
Mio. Franken konnten somit nur zu 15 % selber finanziert werden und die Net-
toschuld ist um rund 1,85 Mio. Franken angewachsen. Zur Finanzierung wur-
den kurzfristige Darlehen von 2 Mio. Franken zu Negativzinsen aufgenommen. 
Weiter wurde ein bestehendes Darlehen von 2,2 Mio. Franken zu einem Zins-
satz von 0,2 % für 5 Jahre verlängert.  
 
Wasserwerk 
Das operative Ergebnis des Wasserwerks fiel mit Fr. 91‘600 besser aus als die 
im Budget erwarteten Fr. 79‘300, dies vor allem infolge höherem Wasserver-
kauf im trockenen Jahr 2018. Zusammen mit den Abschreibungen von 
Fr. 22‘000 und den Nettoinvestitionsausgaben von rund Fr. 250‘000 ergab sich 
ein Finanzierungsfehlbetrag von Fr. 136‘200 (Budget Fr. 28‘800). Das Netto-
vermögen per Ende Jahr hat auf Fr. 3‘000 abgenommen.  
 
Abwasserbeseitigung 
Auch bei der Abwasserbeseitigung resultierte ein besseres operatives Ergeb-
nis (Fr. 28‘300 anstelle der erwarteten Fr. 22‘600). Zusammen mit den Ab-
schreibungen von Fr. 44‘400 und den Nettoinvestitionseinnahmen von 
Fr. 43‘600 ergab sich ein Finanzierungsüberschuss von Fr. 110‘600 (Budget 
Finanzierungsfehlbetrag Fr. 96‘100). Geplante Investitionen in Kanalisationen 
mussten verschoben werden. Das Nettovermögen per Ende Jahr beträgt 
Fr. 1'351‘300. 
 
Abfallwirtschaft 
Die Abfallwirtschaft schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 19’100 bes-
ser ab als die im Budget erwarteten Fr. 11‘400. Das Nettovermögen per Ende 
Jahr beträgt Fr. 26’700. Entsprechend wurden die Kehricht- und Grünabfuhr-
gebühren auf das Jahr 2019 hin um 13 % reduziert. 
 
Ortsbürgergemeinde und Waldwirtschaft 
Die Rechnung der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss 
von Fr. 48‘700 (Budget Fr. 28‘000) ab. Die Mehreinnahmen sind auf die Auf-
wertung von Liegenschaften des Finanzvermögens um Fr. 19‘600 zurückzu-
führen. Die Waldwirtschaft schloss ebenfalls mit einem Ertragsüberschuss ab. 
Anstelle des erwarteten Aufwandüberschusses von Fr. 2‘300 resultierte ein 
positives Ergebnis von Fr. 2‘500. Vom Forstbetrieb Muhen-Hirschthal-Holziken 
konnte ein Ertragsüberschussanteil von Fr. 1‘100 anstelle des erwarteten Auf-
wandüberschussanteils von Fr. 4‘300 vereinnahmt werden.  
 

Vom Betreibungsamt 
 
Am 15. März 2019 fand auf dem Betreibungsamt Holziken die jährliche Inspek-
tion durch das Kantonale Betreibungsinspektorat statt. Das Amtslokal sei sehr 
gut strukturiert, übersichtlich aufgebaut und organisiert. Das Betreibungsin-
spektorat konnte die Inspektion speditiv durchführen. Das Arbeitsklima wird als 
sehr kollegial und hilfsbereit bewertet. Das Betreibungsamt Holziken sei gut 
geführt und halte sich an die gesetzlichen Bestimmungen. 
 



 

Von den Einbürgerungen 

 
Der Grosse Rat hat an der Sitzung vom 5. März 2019 folgende Einbürge-
rungsentscheide definitiv verabschiedet. 
 
- Sami und Elhame Morina mit ihren Kindern Gent und Genisa 
- Maryan Omar mit ihrer Tochter Taliyah-Fatima  

 
Mit dem Entscheid des Grossen Rates sind die obgenannten Einbürgerungs-
verfahren definitiv abgeschlossen. 
 

Von der Seniorenausfahrt 2019  

 
Am Mittwoch, 22. Mai 2019, findet die diesjährige Seniorenausfahrt statt. Sie 
dürfen sich auf ein wunderbares Programm freuen. Die Teilnahmeberechtigten 
werden in den nächsten Wochen eine Einladung inkl. Programm erhalten. Bei 
Speis und Trank wird auch dieses Jahr, wie gewohnt, das Gemütliche nicht zu 
kurz kommen. Wir freuen uns auf ihre Teilnahme. 
 

Zivilstandsnachrichten März 2019 

 
Geburt 
07.03.2019 
 
12.03.2019 

 
Rum Norina, Tochter des Rum, Christopher und  
der Rum geb. Gugerli, Janine 
De Sousa Peixoto Mateus, Sohn des da Silva Peixoto, José  
Carlos und der Gonçalves de Sousa, Isabel Maria 

 

Von der Schule Holziken - Neuigkeiten aus der Schule 
 

Michael Müller ersetzt Andrea Wettstein. Momentan 
bezieht die bisherige Stelleninhaberin der 4./5. Klasse, 
Andrea Wettstein, bis zu den Sommerferien 2019 ihren 
Mutterschaftsurlaub. Sie hat nun frühzeitig der 
Schulführung bekannt gegeben, dass sie sich ihrer 
Tochter auch nach ihrem Urlaub vollzeitig widmen möchte 
und ihre Anstellung in Holziken gekündigt. Die 
Schulführung (Schulpflege und Schulleitung) hat 
entschieden,  ab August 2019 die definitive Leitung der 
Abteilung dem jetzigen Stellvertreter, Michael Müller aus 

Kölliken, zu übertragen. Herr Müller ist 36 Jahre alt und Vater von zwei 
Töchtern.  
Weiter werden die langjährigen Lehrpersonen, Elsbeth Hänni und die Stellen-
partnerin Monika Hürzeler, ihre Anstellung in Holziken kündigen und eine 
neue Herausforderung annehmen. Die Stelle ist zur Neubesetzung ausge-
schrieben. Das grosse Engagement der drei scheidenden Lehrerinnen wird 
dementsprechend Ende Schuljahr gewürdigt. Schon jetzt gilt ihnen ein herzli-
ches Dankeschön!  
 
 



 
Klassen und Abteilungen im kommenden Schuljahr 2019/2020  
Im Moment sind wir am Planen des neuen Schuljahres. Einerseits muss die de-
finitive Stellen- und Pensenbewilligung aus Aarau vorliegen und andererseits 
der Kündigungstermin von Ende April abgewartet werden. So wie es im Mo-
ment aussieht, wird es ab August wieder eine reine 1. Klasse geben, wofür wir 
eben noch eine Lehrperson suchen. Die restlichen Abteilungen werden beste-
hen bleiben und verschieben sich um ein Jahr, ebenso die dazu gehörenden 
Lehrpersonen. Auf der Kindergartenstufe rechnen wir wiederum mit zwei kleine-
ren Abteilungen.  
 
Einiges ist im Wandel in der Schule 
Auf Schuljahresbeginn 2020/2021 wird der neue Aargauer Lehrplan eingeführt. 
Dabei bekommen einzelne Themenbereiche mehr Gewicht. Unter anderem 
werden Medien und Informatik in allen Fächern zur Anwendung kommen. In der 
5. und 6. Primarklasse wird es als eigenständiges Fach geführt. Deshalb sind 
wir zurzeit am Erarbeiten eines Konzepts für die Schule Holziken, worin die 
Rahmenbedingungen und Voraussetzungen dokumentiert werden. – Weiter 
werden mit der Aufstockung der Lektionen auf der Primarstufe volle Blockzeiten 
am Vormittag ab dem Schuljahr 2020 realisierbar. – Schliesslich sind wir am 
Aufbau einer Schulsozialarbeit. Dabei legen wir das Hauptaugenmerk auf die 
Verhinderung von eskalierenden Situationen. Die Achtsamkeit aller in und an 
der Schule beteiligten Personen steht im Zentrum. 
 
Richard Suter, Schulleiter 
 

Vom Elternverein 

 
EV Holziken - neuer Vorstand gewählt 
An der diesjährigen 13. Mitgliederversammlung des 
Elternverein Holziken wurde ein neuer Vorstand 
gewählt. Neben den bisherigen Vorstandsmitglie-
dern Jeannette König, Mira Lang, Suzannne Magal-
haes und Denise Gloor stellte sich Sabrina Müller 
für die Mitwirkung im Vorstand zur Wahl. Alle Kan-
didatinnen wurden mit großem Applaus gewählt. 
Katja Lehner hat ihr langjähriges Engagement als 
Vorstandsmitglied und Präsidentin abgegeben. Der 
EV bedankte sich mit einem Gedicht und einem 
Blumenstrauss für ihren langjährigen und unermüd-
lichen Einsatz für den Elternverein Holziken. Sie 
steht dem Verein zum Glück weiterhin als helfendes 
Mitglied mit Rat und Tat zur Seite. Denise Gloor tritt 
nach vier Jahren im Vorstand das Amt als Präsiden-
tin an. 

Nach der offiziellen GV durften die Mitglieder beim Schoggolatier in Kölliken 
eigene Schoggihasen schminken und giessen. Man staunte, wieviel Finger-
spitzengefühl und Geduld es braucht, um ein schönes Ergebnis zu erzielen. 
Voller Stolz nahm man die eigens geschaffenen Hasen entgegen. 
 



 
FerienSpass Holziken 
Der FerienSpass 2019 ist erneut ein grosser Erfolg. Über 120 Kinder aus Hol-
ziken und Umgebung haben sich angemeldet und freuen sich bereits auf die 
vielen tollen Anlässe. Der EV Holziken bedankt sich ganz herzlich bei den Hel-
ferinnen und Helfern für ihr Engagement. Ein grosses Dankeschön gilt auch 
der Gemeinde für ihre grosse Unterstützung und der Nachbarschaft des 
Schulhauses Hueb für ihr Verständnis. Das OK ist dafür besorgt, das Ver-
kehrsaufkommen so gering wie möglich zu halten. 
 

Der Elternverein Holziken  
 

 

 
 

Vom Gönnerverein Spitex-Altersbetreuung Holziken 

 
Einladung zur Generalversammlung vom 8. Mai 2019 
Der Gönnerverein Spitex-Altersbetreuung Holziken lädt seine Mitglieder zur or-
dentlichen Generalversammlung am Mittwoch, 8. Mai 2019, Gemeindesaal Hol-
ziken, freundlich ein. Um 17.30 Uhr startet die diesjährige GV mit dem offiziellen 
Teil. Anlässlich des offiziellen Teils wird sich auch der neue Vertragspartner im 
Bereich der Spitex, die Spitex Lindenpark aus Oftringen, der Versammlung vor-
stellen. Im Anschluss wird der Notrufdienst „144“ der Versammlung eine span-
nende Präsentation vortragen. Zu guter Letzt wird der Versammlung ein Nacht-
essen offeriert. Einwohnerinnen und Einwohner, welche noch nicht Mitglied des 
Gönnervereins sind und diesem gerne beitreten möchten, sind ebenfalls herzlich 
an der Generalversammlung willkommen. An der Generalversammlung werden 
folgende Traktanden behandelt: 
 
1.  17.30 Uhr: offizieller Teil  
 Begrüssung durch den Präsidenten 

2.  Protokoll der Generalversammlung vom 2. Mai 2018 

3.  Genehmigung Rechnung 2018 und Revisorenbericht 

4.  Allfälliger Defizitbeitrag an die Abteilung Spitex-Pflege für das  
   Rechnungsjahr 2019 

5.  Budget und gleichbleibender Jahresbeitrag 2019 

6.  Vorstellung neue Spitex Lindenpark sowie Verabschiedung Karin 
     Adamczewski 

7. Allgemeine Umfrage, Verschiedenes 

8.  Präsentation des Notrufdienstes „144“ 

 
Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens 5 Tage vor der Ver-
sammlung, somit bis zum 3. Mai 2019, an den Präsidenten des Gönnervereins 
Spitex-Altersbetreuung Holziken schriftlich einzureichen. Die Jahresrechnung 
2018 und die dazugehörigen Belege sowie das Protokoll der letzten GV vom 2. 
Mai 2018 liegen ab Dienstag, 23. April 2019, zur Einsicht auf der Gemeinde-
kanzlei Holziken auf. 
 



 

Vom Forstbetrieb Muhen-Hirschthal-Holziken 

 
Kostenbeteiligung 
Aufgrund des Sturms Burglind Anfang 2018 sind dem Forstbetrieb Muhen-
Hirschthal-Holziken insgesamt 15.67 ha Streuschadenfläche entstanden. Der 
Kanton rechnet mit Kosten von Fr. 8‘000.00 pro Hektare für die künftige Auf-
forstung. Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Wald, infor-
miert mit Schreiben vom 22. Januar 2019, dass der Kanton Aargau 35 % der 
Kosten, sprich Fr. 2‘800.00 pro Hektare übernimmt. Zusätzlich werden pau-
schal Fr. 1‘200.00 pro Hektare an Wildschadenverhütungsmassnahmen ent-
richtet. Voraussetzung für die Beiträge des Kantons ist jedoch, dass sich die 
betroffene Einwohnergemeinde mit demselben Beitragssatz beteiligt. Die 
Schadensfläche in Holziken beläuft sich auf 5.91 ha. Der Gemeinderat hat die 
Übernahme des Kostenanteils von voraussichtlich Fr. 16‘548.00 an die Finan-
zierung der Wiederbewaldungsmassnahmen Burglind durch die Einwohner-
gemeinde Holziken zugesichert.  
 

Zeitliche Beschränkung des Verstellens von Bienen infolge 
Feuerbrand vom 1. April bis 15. Juni 2019 

 
Der Feuerbrand ist eine gemeingefährliche, meldepflichtige Bakterienkrank-
heit. Er verursacht an Apfel-, Birn- und Quittenbäumen sowie botanisch nahe 
verwandten Zier- und Wildgehölzen grosse Schäden. Bei günstigen Bedingun-
gen (warme, feuchte Witterung während der Blüte) können bei einer Infektion 
je nach Pflanzenart einzelne Äste, Bäume oder ganze Anlagen innert weniger 
Wochen absterben. Grossräumig erfolgt die Ausbreitung vor allem mit befalle-
nem Pflanzenmaterial. Im engeren Befallsgebiet wird die Krankheit durch In-
sekten, Wind, Vögel und Menschen auf gesunde Pflanzen verschleppt. Über 
kurze Distanzen, vor allem während der Blüte der Obstbäume, kann der Feu-
erbrand auch durch die Bienen verbreitet werden. Im Kanton Aargau wurde 
der Feuerbrand im August 1994 das erste Mal nachgewiesen. Im Jahr 2018 
wurde die meldepflichtige Krankheit in drei Aargauer Gemeinden festgestellt. 
 
Damit der Feuerbrand nicht weiter verschleppt wird, trifft der Kant. Pflanzen-
schutzdienst folgende Massnahmen: 
 
Jegliches Verstellen von Bienen innerhalb der gesperrten Gemeinden, unter 
anderem Holziken, und von den gesperrten Gemeinden in freie Gemeinden 
(Karte verfügbar auf der Gemeindekanzlei) ist zwischen dem 1. April und dem 
15. Juni 2019 verboten. Diese Massnahme bezieht sich auf das Wandern, den 
Verkauf oder das Verschenken von Bienen, inkl. das Auf- und Abführen von 
Begattungskästchen. Die Sperre kann max. um einen Monat verlängert wer-
den, wenn wichtige Wirtspflanzen im Befallsgebiet nach dem 15. Juni noch in 
Blüte stehen. 
Ausgenommen von dieser Massnahme sind: 
- Bienen, die in Höhenlagen über 1200 m verbracht werden; 
- Bienen, die vor dem Verstellen während mindestens 2 Tagen eingesperrt 

werden; 
 



 
- Transport von Ablegern zu den innerhalb der gesperrten Gemeinden be-

findlichen Ablegerständen (während der Blütezeit von Apfel, Birn- und 
Quittenbäumen auch Ableger möglichst nicht verstellen!); 

- Königinnen (mit Begleitbienen) in Zusetzern. 
 
Der Kant. Pflanzenschutzdienst dankt für das Verständnis und die verant-
wortungsvolle Umsetzung der Anordnungen durch die Imkerschaft. 
 

Von der Missionsgruppe 

 
Letzter Bazar der Missionsgruppe 
Unser Bazar war wiederum ein grosser Erfolg. Freude und Dankbarkeit er-
füllen uns, denn wir können der Mission 21 zu Gunsten des Projekts „Ge-
sundheit für alle“ Kamerun Fr. 6‘000 überweisen. Diese Summe resultiert 
aus dem Reinertrag des Bazars und dem Inhalt der Dankesbüchslein. 
Mit dem Reinertrag aus unserer Adventsveranstaltung von Fr. 1‘000 haben 
wir im vergangenen Jahr folgende Hilfswerke unterstützt: Stiftung Schloss 
Biberstein, Hilfswerk Rumänien Kinderbehindertenhilfe, MS Gruppe Region 
Aarau.  
Möge dieses Geld Segen bringen und ein Zeichen unserer Solidarität für 
Menschen in Not bedeuten. Euch allen ein herzliches Dankeschön für eure 
liebenswerte Mithilfe und euren Besuch am Bazar. Zu unseren letzten Ar-
beitsabenden treffen wir uns wie gewohnt um 20.00 Uhr im Gemeindesaal. 
Das nächste Treffen findet am 15. Mai 2019 statt. 
Wir verkaufen auch weiterhin gerne Artikel aus unserem Handarbeitssorti-
ment. „Es hett, so lang s hett“. Melden Sie sich bei: 
Ruth Hunziker, Huebstrasse 13, Holziken, Tel.: 062 721 31 46 

 

Datenkalender April 2019 
 

April 

03. 
Gesprächsgruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz, 
Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 14.00 – 16.00 Uhr 

04. 
Unentgeltliche Rechtsauskunft, Bezirksgericht, Unterkulm,  
17.00 - 18.00 Uhr 

12. Kleider- und Schuhsammlung Tell-Tex 

12. Schulschluss vor den Frühlingsferien 

15. Mütter- und Väterberatung, Gemeindesaal, Nachmittag 

15.-17. FerienSpass, Elternverein Holziken, MZH Holziken 

17. Mittagstisch für Senioren, Restaurant Central, 11.30 Uhr 

17. Generalversammlung Landi Aarau-West, Mehrzweckhalle Holziken 

18. 
Unentgeltliche Rechtsauskunft, Bezirksgericht, Unterkulm,  
17.00 – 18.00 Uhr 

19. Karfreitag 



21. Ostern 

22. Ostermontag 

26. Spaghettiplausch Frauenriege, MZH 

29. Schulbeginn nach den Frühlingsferien 

 



 
 

 
 

Schul- und Gemeindebibliothek 
 

im Untergeschoss der Mehrzweckhalle          Tel: 062 721 53 27       Mail: bibliholziken@bluewin.ch 

 

Ostern und Frühlingsferien  
 

Ferien in der Bibliothek vom 14. April 2019  bis 28. April 2019 
 
Ab SOFORT sind auch unsere Osterbücher wieder ausgestellt.  
 
 
 

Neuheiten  
Romane und Krimis: 

Blind – Christine Brand  

Der Nebelmann – Donato Carrisi 

Im Visier – Lee Child 

Tochter des Geldes – Eveline Hasler 

Für eine kurze Zeit waren wir glücklich – William Ken Krueger 

Und wenn es nicht gut ist, ist es nicht – Mirjam Oldenhave  

 

 

Sachbücher: 

Das Beste aus den SAC-Hüttenküchen – Kochbuch/Wanderungen  

 

 

Jugend- und Kinderbücher:  

Linni von Links  Hörbücher Band 1 – 4 

Lotta Leben – da lachen ja die Hunde – Hörbuch 

Penny Pepper – neue Bände  

Kitti Krimi – neue Bände  

Die drei !!! – Das Bienengeheimnis  

Die Vampirschwestern – Band 2-3  

 

 

DVDs:  

Der Nussknacker  

 

 

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.  

Jacqueline Gloor und Cinzia Michel  

 

Öffnungszeiten : MO 15 – 16h / 18 – 20h --- DO  15 – 17h  

 
Reservationen und Verlängerungen dürfen jederzeit über die Email: bibliholziken@bluewin.ch 

gemacht werden !!! 
 
 

Ferien in der Bibliothek vom 14. April 2019  bis 28. April 2019 

mailto:bibliholziken@bluewin.ch




 
 
 
 
 
 
 
 
 

ElternAlltag  
Workshop-Reihe für Eltern mit risikofreudigen Jugendlichen im Alter von 14-18 Jahren 
 
Jugendliche ins Erwachsenenleben begleiten kann einen ganz schön fordern. Es ist eine span-
nungsgeladene Zeit für die Jugendlichen und die Eltern. Wie gelingt es die Pubertät zu überste-
hen? Dabei spielt die Eltern-Kind-Beziehung eine wesentliche Rolle für die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der Jugendlichen, auch in Bezug auf die Entwicklung von Suchtverhalten. 
 
ElternAlltag ist ein 3er Paket. Die Workshops bauen aufeinander auf und werden von Fachperso-
nen der Suchtprävention Aargau durchgeführt. 
 
23.4.19, 14.5.19, 28.5.19 von 19:00- 21:00 Uhr  
Suchtberatung ags, Brugg, Zürcherstrasse 1202, 5210 Windisch, Personalhaus PH, 6. Stock 
 
1. Workshop: Dienstag, 23. April 2019, 19:00- 21:00 Uhr  
Was ist los? – Herausforderung Pubertät  
Irgendwann kommt die Zeit, wo Eltern schwierig werden - oder wie war das nochmal? Die Ju-
gendlichen verändern sich, sie werden erwachsen. Sie entdecken und erforschen die Welt und 
möglicherweise überschreiten sie Grenzen. Wie können wir die Jugendlichen in die Selbststän-
digkeit begleiten und auch in herausfordernden Situationen mit ihnen im Gespräch bleiben. 
 
2. Workshop: Dienstag, 14. Mai 2019, 19:00- 21:00 Uhr  
Wer bist du? – Jugendliche neu entdecken  
Wenn Jugendliche aus Sicht der Eltern etwas Schlimmes tun, verlieren Eltern oft den Blick für die 
ganze Lebenswelt ihres Kindes. Das Zusammenleben und die Gespräche sind von dem Ereignis 
stark geprägt und lassen kaum Raum für anderes. Wie gelingt es Eltern, sich vermehrt den Res-
sourcen des Jugendlichen zuzuwenden? 
 
3. Workshop: Dienstag, 28. Mai 2019, 19:00- 21:00 Uhr  
Und ich? – Eltern tanken auf  
Im Hamsterrad des Alltags tun Eltern oft alles dafür, dass der Karren läuft und vergessen dabei 
für sich zu sorgen. So kommt es, dass Eltern sich ausgelaugt und erschöpft fühlen, wodurch 
auch die Beziehung zu ihren Jugendlichen leidet. Wenn Eltern gut zu sich schauen, ihre Einstel-
lungen überprüfen und anpassen, legen sie einen wichtigen Grundstein für die Beziehung zu 
ihren Jugendlichen. 
 

Anmeldetalon ElternAlltag, Brugg 

 

☐  Ich/Wir nehmen teil Anzahl Personen  __________  
 
Name, Vorname  __________________________________________________________  
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E-Mail  __________________________________________________________  

Anmeldung bitte an brugg@suchtberatung-ags.ch oder Tel: 056 441 99 33 bis am 5. April 2019 
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